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Bürgerinformation Bürgerinformation 
"Neue Ortsmitte""Neue Ortsmitte"

- Ergebnisse der Planungswerkstätten -

Am 29. Januar fanden die Planungswerkstätten zur "Neuen Ortsmitte"
statt. 45 Personen beteiligten sich zu den Themen "Bürgerhaus, 
Rathaus, Dorfplatz/Freiflächen, Kinder/Kinderbetreuung, Energie und
Nachhaltigkeit".

Die Sprecher/innen der Planungswerkstätten werden die Ergebnisse
der Öffentlichkeit am

Freitag, 11. Februar 2011 um 19.00 Uhr
im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses

vorstellen. Es besteht die Möglichkeit, Fragen an die Teilnehmer/innen
der Planungswerkstätten zu stellen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.



Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Freitag, 11. Februar 2011, findet um 16.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Hierzu sind alle Interessenten herzlich eingeladen. 

Christof Frick
Bürgermeister
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Schützenball 
       

19. Februar 2011 
 

Wo: Schützenhaus Bodnegg-Hargarten 
 
 

Es spielen für Sie: 
 

OLD TIGERS  
 
 

Barbetrieb - Showeinlagen - kleiner Imbiss 
 

Einlass: 19.30 Uhr                    Eintritt: 4 € 
 

Kostümierung erwünscht!!! 
 

Wir laden alle Bürger, ob jung oder alt herzlich ein.    

Amtliche 
Bekanntmachungen

Schützenball

19. Februar 2011
Wo: Schützenhaus Bodnegg-Hargarten

Es spielen für Sie:

OLD TIGERS
Barbetrieb - Showeinlagen - kleiner Imbiss

Einlass: 19.30 Uhr                Eintritt: 4 Euro

Kostümierung erwünscht!!!

Wir laden alle Bürger, ob jung oder alt herzlich ein.

       

Wegen Bauarbeiten halbseitige Sperrung
des Verkehrs in Ortsdurchfahrt Kofeld
Richtung Waldburg

Wegen Bohrungen wird im Zeitraum vom 7. - 25. Februar
für drei Tage die Ortsdurchfahrt von Kofeld zur Sicherung
des Verkehrs halbseitig Richtung Waldburg gesperrt sein.



Haben Sie schon ein Geschenk …
für den nächsten Geburtstag,
für den Besuch bei Verwandten oder Bekannten oder
zu einem anderen Anlass
Wenn nicht, schauen Sie doch einfach mal im Rathaus vorbei
oder auf unserer Homepage www.bodnegg.de . 
Dort finden Sie tolle Präsente für jeden Anlass und jeden
Geschmack. Große und kleine Schirme, verschiedene Tassen,
Schnapsgläser, Taschenlampe, Stofftasche, Duschtuch, Bild-
band, Schlüsselanhänger usw.

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm I/2011
Kurs Nr. 200101
Bodystyling
Fischer, Sonja

Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
Bitte Malerkittel mitbringen

Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.

8 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: Donnerstag, 17. Februar 2011

Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.
min.  8 Pers.

Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 33,00 €
ermäßigte Gebühr 27,00 €

Kurs-Nr: 200102
XCO® Walking
Paul, Diana

Ein neuer Sporttrend!
XCO-Trainer® sind mit Granulat gefüllte Aluminiumzylinder, die
in den Händen mitgeführt werden, das Granulat wird als
Schwungmasse verwendet, was die Gelenke schont.
Wir werden – bei jedem Wetter – durch den Wald walken und
mehrmals eine kleine Walking-Pause als Übungseinheit für die
Arm- und Brustmuskulatur nutzen. Die Technik ist leicht erlern-
bar und auch für Einsteiger mit wenig Kondition geeignet – wir
richten uns beim Tempo nach Ihnen.

Wichtig ist gutes Schuhwerk (Laufschuhe); evtl. dünne Hand-
schuhe.
In der Kursgebühr ist die Leihgebühr von 6,- € für die XCOs®
enthalten. Die Dozentin ist Reaktiv-Walking-Instruktor.

8 Abende, Do, 19.30 – 20.30 Uhr
Beginn: Donnerstag, 31. März 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.  7 Pers.
Treffpunkt: Parkplatz am Kaplaneiweg Tiefgarageneingang
Gebühr 42,-- €
ermäßigte Gebühr 33,50 €

Kurs-Nr: 200103
XCO® Walking
Paul, Diana

Ein neuer Sporttrend!
XCO-Trainer® sind mit Granulat gefüllte Aluminiumzylinder, die
in den Händen mitgeführt werden, das Granulat wird als
Schwungmasse verwendet, was die Gelenke schont.

Wir werden – bei jedem Wetter – durch den Wald walken und
mehrmals eine kleine Walking-Pause als Übungseinheit für die
Arm- und Brustmuskulatur nutzen. Die Technik ist leicht erlern-
bar und auch für Einsteiger mit wenig Kondition geeignet – wir
richten uns beim Tempo nach Ihnen.

Wichtig ist gutes Schuhwerk (Laufschuhe); evtl. dünne Hand-
schuhe.

In der Kursgebühr ist die Leihgebühr von 6,- € für die XCOs®
enthalten. Die Dozentin ist Reaktiv-Walking-Instruktor.

4 Abende, Do, 19.30 – 20.30 Uhr
Beginn: Donnerstag, 30. Juni 2011
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Praktikantin aus Vouvry im KindergartenPraktikantin aus Vouvry im Kindergarten
Die deutsche Sprache in der Praxis zu verbessern, dies hatte sich Celine Cornut aus
unserer Partnergemeinde Vouvry vorgenommen. Denn fünf Wochen lang, vom 
4. Januar bis zum 5. Februar, machte die junge Schweizerin ein Praktikum im 
Kindergarten St. Elisabeth. Hintergrund ihres Praktikums war ihr Studium auf Lehr­
amt, das sie im schweizerischen Freiburg aufgenommen hat. Familienanschluss
und Unterkunft hat Celine bei Közles in Rosenharz gefunden.

Celine Cornut (2.v.r.) aus unserer Partnergemeinde Vouvry absolvierte ein fünf­
wöchiges Praktikum in der Sonnenschein­Gruppe des Kindergartens St. Elisabeth.
Voll des Lobes waren Kindergarten­Leiterin Annett Tuchscherer (3.v.r.) und Grup­
penleiterin Sandra Frei. Bürgermeister Christof Frick freute sich ebenfalls über den
Besuch aus Vouvry und schenkte Celine Cornut zur Erinnerung ein Bodnegger Hand­
tuch.



Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.
min.  7 Pers.

Treffpunkt: Parkplatz am Kaplaneiweg Tiefgarageneingang
Gebühr 24,00 €
ermäßigte Gebühr 19,50 €

Kurs-Nr: 200104
Moderner und zeitgenössischer Tanz –
Anfänger und Mittelstufe
Berger Judith

Inhalte:
- Ein warm up mit Dehnung und Kräftigung des ganzen Körpers
- Übungsfolgen aus verschiedenen Tanzrichtungen
- Arbeiten mit Schwüngen unter Ausnutzung der Schwerkraft
- Dynamische Bewegungen sowie Bodensequenzen
- Unterstützung durch Musik
In der Kursgebühr sind 8,50 € Miete für die Hallenbenützung
enthalten.

10 Abende, dienstags, 19.30 bis 21.00 Uhr
Beginn: Dienstag, 15. März 2011
Teilnehmerzahl: max. 12 Personen

min.  10 Personen
Turnhalle Rosenharz Gebühr: 59,00 €

ermäßigte Gebühr 52,75 €

Kurs Nr. 200105
Anfänger-Kochkurs für Männer
Föhr, Eberhard

… immer nur Spiegelei, Fertigpizza, Ravioli aus der Dose oder
Päckchensuppe sind langweilig.
Ein Anfängerkochkurs für Männer - mit vielen Tipps und Tricks,
damit das gelingt, was man(n) gerne isst. An diesen beiden
Kochabenden geht es um das mühelose Zubereiten einfacher
Gerichte.
Bitte mitbringen:
-Schürze
-Geschirrtücher
-Spültuch
-Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 11.-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.

3 Abende, Di, 18.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: Dienstag, 1. März 2011
Teilnehmerzahl: max. 12 Pers.

min. 8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 59,00 €

ermäßigte Gebühr 47,00 €

Kurs Nr. 200106
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr, Eberhard

… immer nur Spiegelei, Fertigpizza, Ravioli aus der Dose oder
Päckchensuppe sind langweilig.
Ein Anfängerkochkurs für Männer - mit vielen Tipps und Tricks,
damit das gelingt, was man(n) gerne isst. An diesen beiden
Kochabenden geht es um das mühelose Zubereiten einfacher
Gerichte.

Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 13.-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.

3 Abende, dienstags, 18.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: Dienstag, 12. April 2011
Teilnehmerzahl: max. 12 Pers.

min. 8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 61,00 €

ermäßigte Gebühr 49,00 €

Kurs Nr. 200107
Computerkurs für Senioren
Bayer, Günther

Der Kurs umfasst eine Einführung in das Betriebssystem Win-
dows und gibt die wichtigsten Tipps zur Erstellung von Texten in
WORD und von Tabellen in EXCEL.
Darüber hinaus werden grundlegende Kenntnisse im Bereich
„Internet“ nur mit dem Internet Explorer vermittelt. Einfache
Grundkenntnisse sind erwünscht, aber nicht erforderlich.

6 Abende, montags, 17.00 bis 19.30 Uhr
Beginn: Montag, 14. Februar 2011
Teilnehmerzahl: max. 8 Personen
Bildungszentrum Bodnegg, 
Computerraum Gebühr 79,00 €

Gebührenermäßigung entfällt

Nachmittagskurs
Kurs Nr. 200108
Laptop/Notebook – Grundlagenkurs für Späteinsteiger
Felgenträger, Sibylle

Die Welt Ihres Laptops/ Ihres Notebooks – glauben Sie – sei ein
Buch mit 7 Siegeln? Das ist nicht der Fall. Wenn Sie wissen
möchten, wieso, dann ist dieser Kurs für Sie genau richtig.

Sie machen erste Erfahrungen mit dem Umgang
- mit Ihrem Laptop/Notebook
- mit dem Touchpad
- mit der Tastatur
- mit der Maus
- mit der individuellen Einrichtung und

Handhabung der Benutzeroberfläche
- mit den Fenstern
- mit dem Erstellen eines Ordnungssystems
- mit dem Schreibprogramm
Bringen Sie Ihren Laptop/Ihr Notebook und ein Stromkabel
mit.
6 Nachmittage, Mi, 14.00 bis 16.30 Uhr
Beginn: Mittwoch, 9. März 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
Raum P.7 - Bildungszentrum Gebühr 82,- €

Gebührenermäßigung entfällt

Kurs Nr. 200109
Fotos übertragen und bearbeiten am Laptop – 
für den Hausgebrauch
Felgenträger, Sibylle

Sie haben einen Laptop und eine Digitalkamera und möchten
Ihre Fotos übertragen, sortieren, bearbeiten, per E-Mail ver-
schicken, ausdrucken oder entwickeln lassen, die Größe verän-
dern und die Bildqualität verbessern, Effekte erzeugen, einen
Diafilm herstellen, eine CD/DVD brennen, auf einen Stick über-
tragen?
Dann ist dieser Kurs genau das Richtige. Das kostenfreie Pro-
gramm Picasa erhalten Sie am 1. Kurstag.
Auch für Ihre individuellen Fragen steht genügend Zeit zur Ver-
fügung.
Bringen Sie Ihren Laptop und ein Stromkabel mit.

5 Abende, Mi, 17.00 bis 19.30 Uhr
Beginn: Mittwoch, 9. März 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
Raum P.7 - Bildungszentrum Gebühr 69,- €

Gebührenermäßigung entfällt

Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.

Anmeldeformular siehe Seite 5 und 6
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 1. April 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - 
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17.00 bis 22.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag
WARMBADETAG 
bei 30° Wassertemperatur !

Sie finden uns: 
Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat von
17.00 – 18.00 Uhr reservierte Badezeit für
alle aktiven Badebesucher mit Bewegungsü-
bungen im Wasser unter Anleitung. Ab 18.00
Uhr wieder Badezeit für alle Badegäste.

Bademeisterin Juliane Liebmann, 
Tel. 9207-29

Die Gemeindekasse informiert:

Abfallgebührenbescheide 2011
In den letzten Tagen wurden die Abfallgebührenbescheide
für 2011 verschickt. Für alle die am Abbuchungsverfahren
teilnehmen, wird der fällige Betrag zum Fälligkeitsdatum am
10. März 2011 vom angegebenen Konto abgebucht.

Die 1. Rate der Grundsteuer ist am 15. Februar 2011 zur
Zahlung fällig.
Für alle die am Abbuchungsverfahren teilnehmen, wird der
fällige Betrag zum 15. Februar 2011 vom angegebenen
Konto abgebucht. 

Gemeindeverwaltung



Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit örtli-
chen Bauvorschriften "Klinik Wollmarshöhe", Gemeinde Bod-
negg mit Vorhaben- und Erschließungsplan.

Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat am 16.09.2010 in
öffentlicher Sitzung den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan
mit örtlichen Bauvorschriften Klinik Wollmarshöhe und den Vor-
haben- und Erschließungsplan nach § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. 
§ 74 Abs. 7 LBO als Satzung beschlossen.

Der Planbereich wird begrenzt
im Norden- durch die Grundstücke - Flst. Nr. 208/3; 207/8; 207/9; 
im Osten- durch die Grundstücke - Flst. Nr. 223/3; 223/4; 223/2; 
im Süden: durch die Grundstücke - Flst. Nr. 305/3; 224/2; 
im Westen: durch die Grundstücke - Flst. Nr. 223/2.

Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans in der Fas-
sung vom 16. September 2009.

Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt-

- Kartenausschnitt siehe Seite 9 -

Das Landratsamt Ravensburg hat den Vorhabenbezogenen
Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften "Klinik Wollmars-
höhe", Gemeinde Bodnegg mit Vorhaben- und Erschließungs-
plan mit Datum vom 25. Oktber 2010 genehmigt.

Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan "Klinik Wollmarshöhe
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu treten mit dieser
Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB). Der Vorhaben-
bezogene Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften mit
Vorhaben- und Erschließungsplan können einschließlich der
Begründungen sowie der zusammenfassenden Erklärung nach
§ 10 Abs. 4 BauGB bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg,
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg während der üblichen Dienststun-
den eingesehen werden. Jedermann kann den Vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften mit Vor-
haben- und Erschließungsplan einsehen und über seinen Inhalt
Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über
die Geltendmachung von Planungsentschädigungsansprüchen
durch Antrag an den Entschädigungspflichtigen (vgl. § 43
BauGB) im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile und auf das nach § 44 Abs. 4 BauGB mögliche
Erlöschen der Ansprüche, wenn der Antrag nicht innerhalb der
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Gem. § 215 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn
Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.

Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in
der Fassung vom 24.07.2000 (GBI. S. 581), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 04.05.2009 (GBI S. 617), gelten Satzungen,
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Bodnegg, 2. Februar 2011

gezeichnet:

Christof Frick, Bürgermeister
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln
am Samstag, 19. Februar 2011, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der „Blut -
reitergruppe“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 5. März 2011 in Regie des Männergesangver-

eins
- Samstag, 19. März 2011 in Regie des Kirchenchores
- Samstag, 2. April 2011 in Regie des TSV

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
Februar 2011: Montag, 21. Februar
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte montags ab 06.00 Uhr
bereitstellen.

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
16. Februar 2011

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Mehrere Holzbilderrahmen, verschiedene Größe
und Design, geeignet für Ölbilder Tel. 2368

Aquarium 60-l mit Licht
PC-Tisch
Schreibtisch, massiv Kiefer Tel. 923703

Heimtrainer Tel. 2912

Eine wichtige BITTE:

Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste
wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 92080
(Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung
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Monat Dezember 2010
Geburten
12. Dezember 2010 Kathy Bottlinger, geboren in Wangen

im Allgäu, wohnhaft in Kammersteig,
Eltern: Sabine und Werner Bottlinger

26. Dezember 2010 Noah Elias Wild, geboren in Fried -
richshafen, wohnhaft in Altergarten,
Eltern: Mirjam und Karl-Heinz Wild

Keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen
Keine Veröffentlichungen gewünscht.

Sterbefälle
Im Dezember 2010 gab es keine Sterbefälle.

Schuler GmbH Omnibusverkehr
Am 15. Januar 2011 durfte Frau Martha Wucher auf eine 15-
jährige erfolgreiche und spannende Betriebszugehörigkeit bei
der Firma Schuler GmbH, Omnibusverkehr in Bodnegg, zurück-
blicken.
Mit Stolz und Anerkennung für die langjährige und stets zuver-
lässige Zusammenarbeit übergab stellvertretend der Geschäfts-
führer Mario Schuler für das Familienunternehmen eine Urkun-
de des Baden-Württembergischen Omnibusverbandes sowie
eine Einladung für einen schönen gemeinsamen Abend für sie
und ihren Gatten.
Schon bei ihrem Praktikum vor mehr als 15 Jahren überzeugte
Frau Wucher mit ihrem Einsatz und ihrem freundlichen Wesen
die Geschäftsleitung von sich, weshalb sie schon kurz darauf im
Unternehmen mit ihrer Tätigkeit als Bürofachkraft begann. Bis
heute stellt sie sich nach wie vor jedem Wandel und den damit
verbundenen neuen Aufgaben, sagte Roland Schuler
(Geschäftsführer).

U16-Aktion:
2. Kinderdisco im Treff „La Vie“
Nachdem die erste U16-Kinderdisco im Dezember mit über 30
Besuchern erfolgreich war, geht diese nun am 

Freitag, den 25. Februar
in die zweite Runde.
Eingeladen sind wieder alle tanz- und discobegeisterten Kinder
ab der 2. Klasse.
Los gehtʼs ab 18.30 Uhr. Ende der Veranstaltung ist 21.30 Uhr.
Der Unkostenbeitrag beträgt 2,00€.
Eine Voranmeldung via E-Mail unter: 
jugendbegleiter.eckle@web.de
oder mittwochs und freitags ab 16.00 Uhr im Treff empfehlen wir
wegen der begrenzten Plätze.
Weitere Informationen zum Kinder- und Jugendtreff und den
ganzjährigen „U-16 Aktionen“ für Bodnegger Kinder finden sich
unter:
http://www.freizeitwiki.jugendnetz.de/wiki/Kinder-_und_Jugend-
treff_(Bodnegg)  

Landratsamt Ravensburg
Das Landwirtschaftsamt bietet an in Bad Waldsee - Reute
Pflanzenbautag am 15. Februar
Am Dienstag, 15. Februar, veranstaltet das Landwirtschaftsamt
Ravensburg in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr wieder seinen
traditionellen Pflanzenbautag. 
Schwerpunkte sind Pflanzenschutz, Energiepflanzen und Dün-
gung. 
Zu der Veranstaltung im Gasthaus Stern in Bad Waldsee - Reute
sind alle interessierten Landwirte recht herzlich eingeladen.

Lehrfahrt der Ehemaligen
Landwirtschaftsschüler geht ins Münsterland
Die diesjährige, traditionelle Lehrfahrt der ehemaligen Schüler
der Landwirtschaftsschule Ravensburg geht in der Zeit vom 26.
bis 29. April 2011 ins Münsterland. Bei der Lehrfahrt wird

Standesamtliche
Nachrichten

Aus dem Gewerbe

Jugend

(v.l. Mario Schu-
ler und Martha
Wucher)

Aus der Landwirtschaft



anhand besonderer Höhepunkte dieses Kontrastgebiet zum süd-
lich davon gelegenen industriellen Ballungsraum, dem Ruhrge-
biet, den Teilnehmern nahe gebracht. 
Auf dem Programm stehen der Meinungsaustausch mit einem
Berufskollegen auf seinem Bauernhof in der Nähe von Borken und
die Besichtigung der Fa. Claas in Harsewinkel. Daran schließt sich
ein Aufenthalt in Warendorf an. Unter dem Stichwort „Pferdestadt
und mehr“ wird das Landgestüt besucht und die Stadt, deren
Namen mit der Geschichte des deutschen Pferdesports und
der -zucht auf das Engste verbunden ist, erkundet. Der nahegele-
gene Wallfahrtsort Telgte mit seiner Wallfahrtskapelle und dem
Gnadenbild der schmerzhaften Muttergottes aus dem Jahr 1370
vermittelt auch in der heutigen „modernen“ Zeit eindrucksvoll die
Verwurzelung der Münsterländer in ihrer christlichen Glaubenswelt. 
Ein ausgiebiger Besuch der Stadt Münster steht ebenfalls auf
dem Programm. Der Besuch des Kreislehrgartens des Landkrei-
ses Steinfurt - ein ca. 30 ha großer Demonstrations- und Schul-
garten mit dem Obstanbau als besonderem Schwerpunkt - wird
sicherlich große Beachtung finden. Mit dem Wasserschloss
Wellbergen erleben die Reisenden eines der Kleinode der Müns -
terländer Park- und Schlösserlandschaft. 
Ein weiterer Programmhöhepunkt ist die Führung durch das
Merfelder Bruch, eine ungewöhnliche Landschaft, in der sich das
in Europa einzigartige Wildpferdgestüt des Herzogs von Croy
befindet.
Interessenten an der Reise wenden sich bitte an Bruno
Kreuzer, Tel. (0751) 44985 oder an Hartmut Bonnemeyer,
Lortzingstraße 13, 88339 Bad Waldsee, Tel. (07524) 91070.
Sie erhalten dann weitere Informationen über die Lehrfahrt.

Am 17. Februar 2011 in Leutkirch
PC-Schulung für Einsteiger:
Kurs für die „Nährstoffbilanzierung im
landwirtschaftlichen Betrieb“
Um das Computerprogramm „Nährstoffbilanzierung im landwirt-
schaftlichen Betrieb“ (NAEBI) geht es bei einem Schulungsan-
gebot, das die Außenstelle des Landwirtschaftsamtes in Leut-
kirch am Donnerstag, den 17. Februar 2011, allen Neulingen
unter den Landwirten anbietet. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Um von diesem Kursangebot größtmöglich profitieren zu kön-
nen, sollten die Teilnehmer mit den eigenen Daten arbeiten und
dazu die Zahlen zu ihrem derzeitigen Tierbestand, zur aktuellen
bewirtschafteten Flächengröße und den angebauten Kulturen
mitbringen. Das Schulungsangebot ist gratis, eine Anmeldung
jedoch erforderlich. Weitere Informationen und Anmeldung beim
Landratsamt Ravensburg, Außenstelle des Landwirtschaftsam-
tes in Leutkirch, Stefanie Schröder, Telefon: 07561/9820-6631,
E-Mail: stefanie.schroeder@landkreis-ravensburg.de.
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Dienstag, 15. Februar, 14.00 Uhr, im Bürgersaal (Dorfgemeinschaftshaus), 
nach Kaffee/Kuchen:

Aus der Geschichte Bodneggs 
geplaudert

Vortrag von Herrn Dr. Rainer Jensch

Zu dieser gemeinsamen Veranstaltung von Seniorenkreis und Frauenbund sind
auch Gäste willkommen, die sich für die Geschichte unserer Gemeinde interes-
sieren (Vortragsbeginn ca. 14.45 Uhr).

Das Seniorenteam

Seniorennachrichten



Mittendrin im Haus der Mitte in Grünkraut
Betreuungsgruppe für ältere Menschen auch für unsere
Gemeinden Bodnegg und Schlier

Jeden Donnerstag von 14.30 - 17.30 Uhr
Kaffee, Singen, Spiel, Gymnastik
unter Leitung von Annegret Schindler
Information und Anmeldung telefonisch bei der
Sozialstation St. Martin,  07529 / 855

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 12. Februar 2011
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1

Sonntag, 13. Februar 2011
Brunnenapotheke, Berg (Vorberg), Brunnenplatz 7
Apotheke am Goetheplatz, Ravensburg, Goetheplatz 1 
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13 
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 12. Februar 2011 / Sonntag, 13. Februar 2011
Dr. Ch. Ganal und Dr. L. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670
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Termine im Monat Februar 2011

Singen / Volkstanz
Dienstag, 22. Februar 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540



Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Freitags von 15.00 – 16.00 Uhr wird Kindern zwischen etwa 
5 – 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot vorgelesen.
Frau Buske freut sich auf viele Besucher!

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienstag, 15. Februar 2011 20.00 Uhr Elternabend für die
Eltern der Kommunionkinder im Gemeinderaum St. Martinus
Bodnegg, Amselweg 15

Dienstag, 15. Februar 2011 18.30 Uhr Firmvorbereitung im
Kath. Gemeindehaus Grünkraut

Mittwoch, 16. Februar 2011 19.00 Uhr Firmvorbereitung im
Pfarrstadel Schlier

Donnerstag, 17. Februar 2011 19.30 Uhr Sitzung des gemein-
samen Ausschusses im Kath. Gemeindehaus Grünkraut

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 14.02.2011 Frau Bröhm, Tel. 1549
und Frau Fricker, Tel. 1390
Montag, 21.02.2011

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

Freitag, 11. Februar 2011 kein Schülergottesdienst 
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Freitag, 11. Februar 2011 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
entfällt

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Theresa Stärk, Fabienne Kuna, Julia Heister, Magdalena
Fricker, Lea Sonntag, Evelin Waldraff
L.: Peter-Lukas Gebert

Samstag, 12. Februar 2011 
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Ruth Sterk, Dagmar Waggershauser, Sabrina Weishaupt, Lisa-
Sophie Kramer, Leonie Müller, Stefanie Menner
L.: Günther Hartmann

Freitag, 18. Februar 2011 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Dominik Buchmann, Silvio Röttgers, Luis Pfender, Isabell Rud-
hart, Myriam Wissussek

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Rebekka Schorr, Carla Sauter, Selina Grießer, Timothy Kramer,
Marius Leuthold, Dominik Götz
L.: Pamela Haunsberger

Sonntag, 20. Februar 2011 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Alice Pfender, Silvio Röttgers, Luis Pfender, Carolin Heine, Anna
Gmünder, Judith Madlener
L.: Inge Hügle

Ein Beruf in der Kirche - mitten unter den Menschen
Informationen zum Studiengang Religionspädagogik und 
zum Beruf Gemeindereferentin / Gemeindereferent 
Am 18./19. März 2011 findet im Kloster Untermarchtal eine Infor-
mationsveranstaltung statt. Die Begegnung mit Studierenden
der Religionspädagogik, die Präsentation der verschiedenen
Studieneinrichtungen und die Gespräche mit der Ausbildungslei-
tung regen an, über diese Berufsperspektive nachzudenken und
bieten die Möglichkeit, eigene Fragen zu besprechen und zu
klären.
Ort: Bildungshaus in Untermarchtal
Anmeldung bis Donnerstag, 10. März 2011
bei Berufe der Kirche, berufe-der-kirche@drs.de 
Weitere Information und Beratung bei Elisabeth Färber im Reli-
gionspädagogischen Mentorat in Rottenburg, 
efaerber@bo.drs.de, Tel.: 07472/169-434 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. Iädt ein:
Traumfrau meets Traummann?
Ein Selbsterfahrungswochenende für Singles auf der Part-
nersuche
Freitag, 25. März, 18.00 Uhr bis Sonntag, 27. März, 13.00 Uhr
Kloster Heiligkreuztal
Sabine Jäger-Renner, Johannes Jacobsen

Aktive Medienarbeit mit Jugendlichen in den Klassen.
Umgang mit dem Internet
Samstag, 26. Februar, 10.00 bis 17.00 Uhr
Weingarten, Computerraum der Hochschule Ravensburg/Wein-
garten
Marc Kummer

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 3616130, Fax: 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es. 
Erich Kästner

Ein Herzliches Dankeschön den vielen Spendern!
Ohne Ihre verständnisvolle Unterstützung wäre unsere Hilfe
in vielen Bereichen nicht in dieser Form möglich. Durch Ihre viel-
seitige Zuwendung blickt die Sozialstation St. Martin auf ein
 gutes Jahr zurück und fördert mit Ihren Spendengeldern die
Fortbildung von Mitarbeitern im Bereich Gerotopsychiatrie und
Palliativ Care. 

Ihre 
Astrid Meger 

Sozialstation St. Martin, Rathausstr. 16, 88281 Schlier, 
Tel 07529 / 855 

Für die Gemeinden: Amtzell, Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Vogt,
Waldburg

Freitag, den 11. Februar 2011 Seite 15Bodnegger Mitteilungen

„…hätten wir die Liebe nicht…“
Gottesdienst zum Valentinstag für alle Verheirateten, Verlob-
ten, Verliebten und alle, die der Liebe auf der Spur sind. Ganz
gleich, ob Sie eine junge Partnerschaft leben oder schon
sehr lange verheiratet sind. 
Am Montag, 14. Februar, um 19.00 Uhr, in Unteranken-
reute für unsere ganze Seelsorgeeinheit. 
Sie sind eingeladen mit Liedern, Gebeten, Schriftlesung und
anderen Elementen an der Segensfeier teilzunehmen. Da die
Liebe vor Konfessionsgrenzen bekanntlich nicht halt macht,
ist es selbstverständlich, dass wir ökumenisch feiern.

Der Valentinstag geht
auf Bischof Valentin
zurück, der im 4. Jh.
Bischof der italienischen
Stadt Terni war. Er hatte
Verliebte getraut, auch
Soldaten, die durch einen
Befehl des Kaisers unver-
heiratet bleiben mussten.
Der Legende nach hat er
den Brautpaaren Blumen
aus seinem Garten
geschenkt. Auf Befehl
Kaiser Claudius II. wurde
er am 14. Februar 269

wegen seines christlichen Glaubens enthauptet. Er ist
Schutzpatron der Liebenden.

Herzliche Einladung! 
Elmar Kuhn, Margot Pellens und Philipp Friedel



Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 11. Februar
„Himmel – Erde ....... und zurück“ – Abschnitte aus dem
Epheserbrief
Unter diesem Titel finden die diesjährigen Ökumenischen
Bibel abende in Waldburg statt.

20.00 Uhr „Die Erkenntnis der Liebe Christi“
Epheser 3, 14-21
Dagmar Knausberg
Katholisches Gemeindehaus Waldburg

Freitag, 11. Februar
20.00 Uhr Männertreff 

Filmabend bei Norbert „Wie im Himmel“

Samstag, 12. Februar
19.00 Uhr Abendgottesdienst in Vogt

Pfarrer Brennecke

Sonntag, 13. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herrr, und seine Herrlichkeit erscheint über
dir.
Jes 60,2

10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der
Ökumenischen Bibelwochen (ÖBW)
Pfarrer Brennecke, Pfarrer Bürkle
Pfarrer Hirschle, Dagmar Knausberg
St. Magnus Waldburg

Dienstag, 15. Februar
Schülergottesdienst in Grünkraut

8.00 Uhr Pfarrer Bürkle

Seniorenmittag im Gemeindesaal mit Pfarrer Brennecke

14.15 Uhr offenes Ankommen
14.30 Uhr Beginn 

Wir laden herzlich dazu ein!
Neue Gäste sind jederzeit willkommen!

Mittwoch, 16. Februar
14.45 – Konfirmandenunterricht
16.45 Uhr im Gemeindesaal Atzenweiler

19.30 Uhr Ökumenischer Projektchor (ÖPC)
(bitte geänderte „Winterzeit“ beachten)
Probe jeden Mittwoch im Pfarrstadel Grünkraut.
Leitung: Lib Briscoe
Wir freuen uns immer über neu interessierte musik-
und gesangbegeisterte Mitsänger für unseren Chor! 

Donnerstag, 17. Februar 2011
17.30 – TrauerZeitRaum
19.00 Uhr Sitzungssaal Atzenwei-
ler
Treffen für Menschen in Trauersi-
tuationen
Das ökumenische Angebot will einen
Raum schaffen, wo Menschen sich
Zeit nehmen können für sich und ihre
Trauer. Es will Impulse und Möglich-
keit bieten, zur Begegnung und zum
Gespräch mit Betroffenen. 
Das Treffen ist offen für alle, die sich
angesprochen fühlen, ungeachtet des
Alters, der Konfession  oder dem
Zugehörigkeitsgefühl zu einer Kirche. 

Kontakt: Manfred Bürkle, evangelischer Pfarrer, Evangelisches
Pfarramt Atzenweiler, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751 – 62701 und
Dagmar Knausberg, katholische Religionspädagogin mit Diako-
natsausbildung, 88285 Bodnegg, Tel.: 07520 - 924824

Freitag, 18. Februar
8.00 Uhr Schülergottesdienst in Waldburg

Bürgersaal
Pfarrer Bürkle

16.00 Uhr Gottesdienst in Waldburg
„Haus Lebensräume für Jung und Alt“
Diakon Vogt

Vorankündigung:

Sonntag, 20. Februar Septuagesimae
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

und Kinderkirche
Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr.
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Anmeldung für die Kindergärten
Die Kindergärten von Bodnegg nehmen bei Bedarf fortlaufend schriftliche Anmeldungen für die Kinder entgegen, die während des Kin-
dergartenjahres 2011/12 das dritte bzw. das zweite Lebensjahr vollendet haben und einen Kindergartenplatz benötigen.
Für die Aufnahme werden nur schriftliche Anmeldungen berücksichtigt, diese sollten bis spätestens einen Monat vor dem gewünsch-
ten Aufnahmetermin in einem der beiden Kindergärten abgegeben werden.
Anmeldeformulare für die Aufnahme erhalten Sie auch jederzeit in den Einrichtungen. 
Auf dem Anmeldeformular kann ein Wunschkindergarten angegeben werden, die letztendliche Einteilung orientiert sich jedoch an der
aktuellen Belegungssituation.
In einem persönlichen Gespräch teilen wir Ihnen mit, in welchem Kindergarten Ihr Kind aufgenommen wird.
Kindergartenanmeldungen für September 2011 sollten schriftlich bis spätestens Ende Juni in einen der beiden Kindergärten abgege-
ben werden.
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Leiterinnen der Kindergärten.

Kindergarten St. Martinus, Amselweg 15, Frau Zitterell
Tel.: 07520/2370

Kindergarten St. Elisabeth, Kaplaneiweg 4, Frau Tuchscherer
Tel.: 07520/91292

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Dieses Formular kann bei allen Anmeldungen verwendet werden.

Hiermit melde ich mein Kind____________________________________________,

geboren am ____________________________ in einen der beiden Kindergärten in Bodnegg an.

Gewünschter Aufnahmetermin:__________________________________________

Wunschkindergarten:__________________________________________________

Ich benötige jetzt oder zu einem späteren Zeitpunkt:

 verlängerte Öffnungszeiten (bis 13.15 Uhr)

 eine Ganztagsbetreuung 
(derzeit Montag und Donnerstag von 7.15 Uhr bis 17.00 Uhr)

 folgende Betreuungszeit: ___________________________________________

Mein Kind hat die Möglichkeit, mit dem Bus zu fahren:   

 ja     nein

Name der Eltern:_____________________________________________________

Straße:_____________________________________________________________

Telefonnummer:______________________________________________________

Datum:_____________________   Unterschrift:_____________________________

Diese Anmeldung ist verbindlich.

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Infomittage in den Bodnegger Kindergärten
Für alle Eltern, deren Kinder im Laufe des kommenden Kindergartenjahres drei bzw. zwei Jahre alt werden und somit in eine Kinder-
garteneinrichtung aufgenommen werden können, finden im März Infomittage statt.
An diesen Mittagen können Sie sich von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr die Räumlichkeiten ansehen und Genaueres über die Abläufe und
pädagogische Arbeit erfahren. Selbstverständlich stehen Ihnen die Erziehrinnen auch für Ihre individuellen Fragen zur Verfügung.

Die Infomittage finden wie folgt statt:
Mittwoch, 23. März 2011 Mittwoch, 30. März 2011
Kindergarten St. Martinus Kindergarten St. Elisabeth
Amselweg 15 Kaplaneiweg 4
07520 / 2370 07520 / 91292

Auf Ihr Kommen freuen sich die Erzieherinnen 
der Kindergärten St. Elisabeth und St. Martinus
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Schützenclub Hubertus Bodnegg 
Ausschreibung Kreismeisterschaft 2011
11. Februar 2011 in Baindt 
Disziplinen: 
Mehrsch. Lupi Schüler, Jugend, allg. Klasse 
Lfd. Scheibe alle Klassen 

12. Februar + 13. Februar 2011 in Ravensburg 
Disziplinen:
Luftgewehr Schüler, Jugend, Junioren 
Luftgewehr 3 Stellung Schüler, Jugend 
KK 3 Stellung / liegend Jugend, Junioren 

12. Februar + 13. Februar 2011 in Berg 
Disziplinen:
Lupi alle Klassen 
Sportpistole KK alle Klassen 
Standartpistole alle Klassen 
Olympische Pistole alle Klassen 
Zentralfeuer alle Klassen 
Freie Pistole alle Klassen 
KK 100 m   alle Klassen 

19. Februar + 20. Februar 2011 in Ravensburg 
Luftgewehr alle Klassen (ohne Jugend) 
KK 3x10 alle Klassen (ohne Jugend) 
KK liegend alle Klassen (ohne Jugend) 
KK 3x40 alle Klassen 

Die Liste mit den gemeldeten Schützen hängt im Schützenhaus
aus. 
Wir wünschen allen Schützen GUT SCHUSS. 
Pressewart 
Sabrina Metzler 

Narrenzunft Bodnegg e.V.
„Burnegger Brotfresser“

NARRENSPRUNGTERMINE 2011

12.02.11 Narrensprung Wolfegg Beginn 14.00 Uhr Privat
Zunftball Vogt Beginn 20.00 Uhr Privat

ACHTUNG – ABFAHRT NACH BIBERACH 
WURDE GEÄNDERT – ACHTUNG
13.02.11 Ringtreffen Biberach Abf. 10.00 Uhr Bus

19.02.11 Narrensprung Waldburg Beginn 14.00 Uhr Privat
20.02.11 Narrensprung Otterswang Abf. 12.00 Uhr Bus

25.02.11 Nachtumzug Gebrazhofen Abf. 18.00 Uhr Bus
26.02.11 Tag i. d. Nacht Umzug Beginn 18.00 Uhr Privat

Obereisenbach
27.02.11 Narrensprung Eberhardzell Abf. 12.00 Uhr Bus

03.03.11 ist GUMPIGER DONNERSTAG   Treffpunkt: 9.30 Uhr
mit Rathausstürmen, Narrenbaumstellen Kindergarten- und
Schülerbefreiung, Ball für Jung und alt.

Hästrägerorden für Christa Wiesler
Christa ist seit 1992 Mitglied der Narrenzunft Bodnegg.
Von 1994 bis ins Jahr 2000 war sie aktiv im Zunftrat tätig, das ist
eine lange Zeit. 

Aber auch danach war und ist sie immer zur Stelle, wenn es galt,
irgendwas zu organisieren, zu holen oder zu arbeiten oder ein-
fach nur mit der Zunft wegzugehen. Party und Spaß, aber auch
wenn es um Arbeit geht – du bist dabei.
Sie kümmert sich um die Narrenmesse und 1000 andere Klei-
nigkeiten.
Einen Umzug auslassen? Das kommt für Christa nicht in Frage
– vor allem Nachtumzüge – die sind ihr Favorit!
Ja, Christa, so viele Jahre und noch immer aktiv, das ist beach-
tens- und lobenswert!
Du verhältst dich sachlich und neutral, und darum ist es heute
endlich an der Zeit, dir den Hästrägerorden des ANR zu überrei-
chen. 
Im Namen der Narrenzunft danken wir dir für dein jahrelanges
Engagement und hoffen, dies bleibt noch lange so erhalten.

Am 9. Januar 2011 starteten wir gleich zu Beginn mit unserem
eigenen Umzug in die 5. Jahreszeit! 
Bei überraschend mildem Wetter konnten sehr viele Hästräger
und Zuschauer einen schönen Fasnetsauftakt in Bodnegg erle-
ben und es wurde ausgelassen gefeiert.
Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich bedanken
bei:
Allen Sponsoren und Gönnern, der Gemeinde Bodnegg und den
Mitarbeitern des Bauhofs, den Mitgliedern der NZ Vogt, der NZ
Erbisreute, allen freiwilligen Helfern und unseren Mitgliedern, die
vor und hinter den Kulissen geholfen haben, und somit einen rei-
bungslosen Ablauf gewährleistet haben und natürlich Ihnen, den
Bürgern der Gemeinde Bodnegg- denn ohne Fasnetsfreunde
und ohne Zuschauer gäbe es keinen Umzug! 
Vielen Dank!

Sylvia Uber, Zunftmeisterin
Martin Hirscher, Vizezunftmeister

„Brot her - d´Burnegger sind do!“

www.narrenzunft-bodnegg.de

Nathalie Schupp, Pressewart
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Kontakte, die Freude bringen
Aus der Geschichte Bodneggs geplaudert.
Interessantes gibt es zu hören von Dr. Rai-
ner Jensch am Dienstag, 15. Februar, um
14.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus.
Wir freuen uns auf euch.
Frauenbund- und Seniorenteam

Skifreunde Bodnegg
Familien-Skiausfahrt 
am 19. Februar
Die Skifreunde veranstalten
auch dieses Jahr wieder eine

Familienausfahrt. Dieses Mal führt uns der Weg in die Schweiz
in das Skigebiet Lenzerheide. Das Skigebiet Lenzerheide mit
seinen zwei Hausbergen Stätzerhorn und Rothorn bietet für alle
Könnensstufen ideale Vorraussetzungen. 
Anfänger wie Profis finden hier unzählige Möglichkeiten. Für Kin-
der ab 10 Jahren bieten die Skifreunde kostenlos ein betreutes
Skifahren an. (kein Skikurs) 
Die Kosten betragen für die Busfahrt und Liftkarte für Erwachse-
ne 50,- Euro und für Kinder 40 Euro.
Abfahrt um 6.45 Uhr in Bodnegg an der Sporthalle. Ankunft in
Bodnegg ca. 18.30 Uhr. Bei Bedarf wird noch eine Zustei-
gemöglichkeit in Grünkraut ermöglicht. 
Anmeldungen telefonisch oder per E-Mail an: Manfred Steigmil-
ler, mobil (0172) 7249736, m.steigmiller@t-online.de oder
www.skifreunde-bodnegg.de
Übrigens lohnt sich ein Blick in unseren neu gestalteten Internet-
Auftritt allemal.
Dieter Franke

Terminkalender, bitte Terminänderung Mitgliederversamm-
lung beachten:
• Sonntag, 20. Februar - nach dem Gottesdienst: Kolpingfrüh-

schoppen Thema noch nicht festgelegt
• Mittwoch, 9. März - Kässpätzlesessen im Kolpingheim
• Samstag, 12. März - Funkenringwürfeln im Kolpingheim
• Sonntag, 13. März - Funken auf der Felbener Höhe

• Freitag, 18. März - Mitgliederversammlung im Kolping-
heim

• Freitag, 8. April - 14.00 Uhr:  Deponieführung im Entsor-
gungszentrum Gutenfurt mit Herrn Tillinger vom BUND
Ravensburg

• Sonntag, 1. Mai - Maiwanderung
• Samstag, 7. Mai - IBK-Maiandacht in Bodnegg
• Juni: Spaziergang am Rößlerweiher
• Samstag, 11. Juni - RAWEG
• Samstag, 25. Juni - Freiwillige Helfer und Sammler gesucht,

die bei der Gestaltung des Fronleichnamsteppichs fürs Kol-
pingheim mithelfen. Wir treffen uns wie immer bei Familie
Rupp.

• Samstag, 6. August - RAWEG
• Samstag, 20. – Freitag, 26. August - Wandertage in

Gaschurn
• Mittwoch, 7. September - Kleidersortierung in Laupheim
• Samstag, 17. September - RAWEG
• Freitag, 23. September - 18.00 Uhr: Führung durch Ravens-

burgs Weingärten mit anschließender Weinprobe durch
Herrn Tillinger vom BUND Ravensburg

• Sonntag, 2. Oktober - Montag, 3. Oktober: 2-tägiger Kolping -
ausflug

• Sonntag, 4. Dezember - Kolpinggedenktag

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Jugend - SVW Weingarten II 2:6 
SV Hauerz II - TSV Herren II 7:3 
TSV Herren - TTF Kißlegg III 8:8 
Gegen die junge Truppe aus Kißlegg tat sich
die erste Herrenmannschaft lange Zeit
schwer, bis schließlich Jörg Hafen und
Berthold Sorg im Schlussdoppel noch das
Unentschieden sicherten. 
Nichts zu melden hatten dagegen das zweite
Herren- und das Jugendteam, bei dem

Samuel Hack mit zwei Siegen der „Alleinunterhalter“ war. 
Durchgehend ist bei allen Bodnegger Mannschaften derzeit der
fehlende Trainingsfleiß zu bemängeln. 
Nächste Spiele: 
Freitag, 11. Februar, 19.30 Uhr
TSV Herren - TSV Neukirch II
TSV Herren - SV Amtzell IV 
Samstag, 12. Februar
10.00 Uhr TSV Jugend II - SV Baindt IV 
11.00 Uhr ITC Tettnang - TSV Jugend 
Legt man die Eindrücke aus der Vorrunde zugrunde, haben die
zweite Jugend- und die zweite Herrenmannschaft die größten
Chancen, zu Punkten zu kommen.

Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung frei? Haben Sie Freude am Umgang mit
Menschen, und können Sie sich vorstellen, ein
Kind oder eine erwachsene Person bei sich auf-
zunehmen und im Alltag zu begleiten?
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KOLPING
Einladung zum Jahresausflug 2011 an den Main,
2./3. Oktober
So wird unser Ausflug ablaufen:
1. Tag 
Um 7.00 Uhr fahren wir an der neuen Turnhalle ab. Unter-
wegs machen wir einen kurzen Stopp zu einem 2. Früh-
stück. Gegen 12.00 Uhr werden wir in unserem Hotel zu Mit-
tag essen. Dann fahren wir nach Bamberg, wo wir zuerst bei
Kaffee und Kuchen die Stadt von oben betrachten können.
Danach kann jeder selbst in der Stadt bummeln. Um ca.
17.45 Uhr treffen wir uns dann in Bambergs ältestem Gast-
haus zum Vespern. Dort werden wir um 19.00 Uhr mit einer
Stadtführung beginnen. Diese endet etwa 20.30 Uhr. Unser
Busfahrer bringt uns dann wieder zurück ins Hotel.
2. Tag
Nach dem Frühstücksbuffet fahren wir nach Ebrach und
besichtigen dort das ehemalige Zisterzienserkloster Ebrach
und seine Gärten. Im Klosterbräu gibt es dann für uns ein
Mittagessen. Danach fahren wir weiter nach Volkach, wo wir
mit dem Schiff MS Undine eine Fahrt um die Volkacher
Mainschleife  unternehmen. Wenn das Schiff in Volkach wie-
der anlegt wird es schon Zeit für die Heimfahrt, die noch
durch eine Pause zum Vespern in Heidenheim unterbrochen
wird. Gegen 21.00 Uhr erreichen wir dann Bodnegg.

Stiftung Liebenau
Für unsere Cafeteria in Rosenharz, Bod-
negg, suchen wir Aushilfskräfte zur Unter-
stützung unseres Teams auf 400-Euro-
Basis.
Arbeitszeit: Samstag- und Sonntagnach-
mittags im 14-tägigen Wechsel.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterla-

gen an: St. Gallus-Hilfe gGmbH, Frau Schuler, Rosenharz 1,
88285 Bodnegg, Tel. (07520) 9292630



Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien,
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch
unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
St. Gallus-Hilfe gGmbH, Betreutes Wohnen in Familien
(BWF), Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel. (0751)
977123-0, www.st.gallus-hilfe.de

CDU Bodnegg
Minister Köberle diskutiert mit Landwirten
Bei einer Wahlveranstaltung der CDU Bodnegg in Hofers Ves-
perstüble wurde die schwierige Situation der Landwirte wieder
sehr deutlich. Landwirtschaftsminister Rudi Köberle, begleitet
von Zweitkandidat August Schuler, sprach die Themen Biogas,
MEKA, Ausgleichszulage, AFP (Agrarinvestitionsförderpro-
gramm), Branntweinmonopol an. Eine intensive Diskussion ent-
wickelte sich beim Thema Biogas, das nicht nur Landwirte, son-
dern die Bevölkerung umtreibt. In den neunziger Jahren seien
noch Stilllegungsprämien gezahlt worden, während heute der
Kampf um Flächen die Pachtpreise mit Folgen für Landwirte, die
kein Biogas produzieren, nach oben treibe. 
Der verstärkte Maisanbau führe auch zu einer geringeren Arten-
vielfalt. Ortsobmann Josef Wagner wies darauf hin, dass das
Biogas nur dort ein Problem sei, wo eine hohe Viehdichte vor-
handen sei. Köberle kündigte Änderungen im EEG (Erneuerba-
re Energiengesetz)  zum 1. Januar 2012 an. Hier müsse drin-
gend nachgesteuert werden. Der Minister warnte vor einer ideo-
logischen Debatte und plädierte für eine pragmatische Lösung.
Ein Diskussionsteilnehmer beklagte, dass durch den Dioxins-
kandal der Bürokratieaufwand ins fast Unerträgliche gestiegen
sei und übte Kritik am Krisenmanagement von Ministerin Ilse
Aigner. Für das Kabinettsmitglied ist der Dioxinskandal „ein
Lehrbeispiel, wie neue Bürokratie entsteht“. Die Folgen der
erhöhten behördlichen Auflagen hätten vor allem Kleinbetriebe
zu tragen. Da die Öffentlichkeit kurzfristig Lösungen erwartet
habe, sei es zu einem Wettrennen um Lösungsvorschläge
gekommen, der dann in den 10-Punkte-Plan gemündet habe. 
Breiten Raum nahm die Diskussion um die Subventionierung
von Landwirten mittels Flächenprämien durch die EU ein. Eine
große Problematik sind für den Agrarminister die großen Unter-
schiede der Betriebsgrößen. Von 13 Millionen Betrieben in Euro-
pa gäbe es 10 Millionen unter 5 Hektar. In Baden-Württemberg
betrage die Durchschnittsgröße eines Betriebes 32 Hektar, in
Ungarn spricht man von Großbetrieb ab 10.000 Hektar. Wichtig
für unseren Raum sei, dass die Förderung von Acker- und Wei-
deflächen vereinheitlicht werden soll.  
EU-Agrarkommissar Ciolos hat 3 Vorschläge zur Gestaltung der
Subventionspolitik nach 2014 in die Diskussion gebracht. Rudi
Köberle sagte zum Schluss: „ Nicht die Landwirte werden sub-
ventioniert, sondern die Verbraucher“. Das müsse immer wieder
deutlich gesagt werden. 

INFO–Tag an der Musikschule Ravensburg e.V.
und Halbjahresbeginn 1. April 2011 
Die Musikschule Ravensburg e.V. veranstaltet am  Samstag, 26.
Februar, von 10.00 – 15.00 Uhr im Vorfeld zum Halbjahresbe-
ginn am 1. April ihren Informationstag. 
Beginnen wird dieser INFOtag mit einem Kinderkonzert um
10.00 Uhr im Schwörsaal im Waaghaus Ravensburg. Im Haupt-
haus „Friedhofstraße 2“ und in der Zweigstelle „Realschule Wil-
helmstraße 7“ können sich alle interessierten Kinder mit ihren

Eltern von 11.00 – 13.30 Uhr über das gesamte Unterrichtspro-
gramm an der Musikschule Ravensburg e. V. informieren. Von
14.00 – 15.00 Uhr findet dann nochmals ein Kinderkonzert statt.
Bei beiden Kinderkonzerten (10.00 und 14.00 Uhr) wird ein Teil
der umfangreichen Ensemblearbeit an der Musikschule Ravens-
burg e. V. vorgestellt.  
Das ganze Musikschulteam steht während dieser Zeit mit Rat
und Tat zur Verfügung. Der INFO–Tag ist also eine wunderbare
Gelegenheit, sich in zwangloser Atmosphäre umfassend und
fachlich kompetent über die musikalischen Bildungsmöglichkei-
ten an der Musikschule Ravensburg e.V. beraten zu lassen. 
Unter der kommunalen Trägerschaft der Städte Ravensburg und
Weingarten, des Landkreises Ravensburg sowie der Gemein-
den Baienfurt, Baindt, Berg, Bodnegg, Fronreute, Grünkraut,
Horgenzell, Schlier, Wilhelmsdorf, Wolpertswende und Wolfegg
hat sich die „Musikschule Ravensburg e.V.“ die intensive und
umfassende musikalische Förderung junger Menschen in den
oben genannten Städten und Gemeinden zur Aufgabe und zum
Ziel gemacht. 
Das Angebot an der Musikschule Ravensburg e.V. umfasst
beginnend mit dem „Musikgarten“ (18 Monate 4 ½ Jahre) über
die „Musikalische Früherziehung“ (4 ½ bis 6 Jahre) und die
„Blockflöte“ bis hin zu allen Streich- und Blasinstrumenten, Kla-
vier, Perkussion, klassische Gitarre, E–Gitarre, Bassgitarre, Har-
fe, Akkordeon sowie klassischer & Rock-Pop-Gesang. Außer-
dem spielt die zusätzliche Förderung der Musikschüler in zahl-
reichen Orchestern und Ensembles eine wesentliche Rolle im
Konzept der Musikschule Ravensburg e.V.!
www.musikschule-ravensburg-e-v.de 

Für den Zensus 2011 sucht die örtliche
Erhebungsstelle beim Landkreis Ravensburg
noch Interviewer
Ehrenamtliche Bürger sollen von Anfang März bis Mitte
April geschult werden und ab 9. Mai bis Ende Juli rund
36.400 Menschen befragen
Für die größte amtliche Haushaltsbefragung seit der Volks-
zählung im Jahr 1987 (Zensus 2011) sucht die örtliche Erhe-
bungsstelle beim Landkreis Ravensburg noch Interviewe-
rinnen und Interviewer.
Die Befragung beginnt ab 9. Mai und sollte Ende Juli 2011
abgeschlossen sein. Wer Interesse an einer Interviewer-
tätigkeit hat, sollte sich bis spätestens Freitag, 11. Februar
2011 telefonisch oder per E-Mail bei der örtlichen Erhe-
bungsstelle des Landkreises Ravensburg melden.
In diesem Jahr ist eine Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung
innerhalb der Europäischen Union geplant. In Deutschland wird
dazu erstmals ein registergestütztes Verfahren eingesetzt.
Soweit wie möglich sollen Daten aus vorhandenen Verwaltungs-
registern genutzt werden. Um die Qualität der Ergebnisse und
die Daten zu sichern, für die es keine Register gibt, werden bun-
desweit knapp zehn Prozent der Bevölkerung persönlich befragt.
Für diese Befragungen sucht der Landkreis Ravensburg Bürger,
die im Kreisgebiet (ohne Stadt Ravensburg) rund 36.400 Men-
schen befragen sollen. Der Fragebogen kann von den betroffe-
nen Personen alternativ auch selbst oder im Online-Verfahren
ausgefüllt werden. Bei den Haushaltsbefragungen wird unter
anderem nach Alter, Geschlecht und Familienstand, Staatsan-
gehörigkeit, Migrationshintergrund und Religion sowie Schulbe-
such, Bildungs- und Ausbildungsabschluss und Berufstätigkeit
gefragt. Die Befragung beginnt Anfang Mai und sollte Ende Juli
abgeschlossen sein. Für diesen Zeitraum wird erwartet, dass
jeder Interviewer etwa 100 Personen in 30 bis 40 Haushalten
befragt. Voraussichtlich von Anfang März bis Mitte April werden
die Interviewer in kleinen Gruppen in einer etwa dreistündigen
Veranstaltung geschult und vorbereitet.
Die Interviewer sind ehrenamtlich tätig und erhalten eine Auf-
wandsentschädigung. Die Erhebungsbezirke werden so einge-
teilt, dass mit einer Aufwandsentschädigung zwischen 650 und
900 Euro gerechnet werden kann. Mit der Aufwandsentschädi-
gung sind alle Auslagen, insbesondere auch die Fahrtkosten,
abgegolten.
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Was sonst noch
interessiert



Die Aufwandsentschädigung ist steuerfrei, soweit der steuerliche
Höchstbetrag für ehrenamtliche Tätigkeiten von jährlich 2.100
Euro nicht überschritten wird.
Bürger, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, zuverlässig und
verschwiegen sind, können Interviewer werden. Aus daten-
schutzrechtlichen Gründen darf kein erkennbarer Interessens-
konflikt zwischen beruflicher Tätigkeit und Interviewertätigkeit
bestehen. Interviewer dürfen nicht in unmittelbarer Nachbar-
schaft ihrer Wohnung eingesetzt werden.
Wer Interesse an einer Interviewertätigkeit hat, sollte sich mög-
lichst schnell mit der örtlichen Erhebungsstelle des Landkreises
Ravensburg in Verbindung setzen:
Postalische Anschrift:
Landratsamt Ravensburg, Zensus 2011 Erhebungsstelle, Post-
fach 1340, 88183 Ravensburg
Telefon: (0751) 3626-131, 3626-135 oder 3626-140
E-Mail: zensus2011@landkreis-ravensburg.de

Europäischer Tag des Notrufs 112 
am 11. Februar
Innenminister Heribert Rech:
„Die europaweit gültige Notrufnummer 112 kann Leben ret-
ten“
„Die 112 ist eine europaweite einheitliche Notrufnummer, über
die in allen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union Feuerweh-
ren, Rettungs- und Hilfsdienste erreicht und alarmiert worden
können. Der so genannte „Euro-Notruf 112“ bietet eine verlässli-
che Verbindung zu einer Leitstelle und damit schnellstmögliche
Hilfe.“ Das sagte Innenminister Heribert Rech am Freitag, 28.
Januar 2011, in Stuttgart.
Unter dieser Kurzwahlnummer sei jederzeit eine Leitstelle zu
erreichen, die je nach Notfall Polizei, Feuerwehr oder Rettungs-
dienst alarmiere. Neben dem Euro-Notruf seien die nationalen
Notrufnummer ebenfalls gültig, etwa in Deutschland der Poli-
zei-Notruf 110. „Diese Polizei-Nummer ist den Bürgern seit Jahr-
zehnten bekannt und fest im Gedächtnis der Bevölkerung ver-
ankert. Das wollen wir auch für die europaweit gültige 112 errei-
chen, damit es in der Europäischen Union noch einfacher wird,
überall schnell Hilfe zu bekommen“, betonte Rech.
Die Notrufe könnten von jedem Telefon, egal ob Festnetz oder
Mobilfunknetz, ohne Vorwahl abgesetzt werden. Bei Überla-
stung der Netze würden Notrufe 112 priorisiert, das heißt, ande-
re Verbindungen eventuell getrennt, um den Notruf absetzen zu
können. Außerdem würden Informationen zum Standort und der
Name des Telefonhalters automatisch an die Leitstelle übermit-
telt, um eine schnelle Ortung eines potentiellen Unfallopfers zu
erleichtern. Die EU habe den 11. Februar zum Europäischen Tag
des Notrufs 112 erklärt, um den Bekanntheitsgrad weiter zu ver-
bessern.
Weitere Informationen zum Aktionstag gibt es unter anderem
beim Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
(www.bmwi.de), beim Bundesministerium des Innern
(www.bmi.bund.de), bei der Bundesanstalt Technisches Hilfs-
werk (www.thw.de), bei der Bundesnetzagentur (www.bundes-
netzagentur.de) und beim Bundesamt für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe (www.bbk.bund.de).

Wir, die Lumpenkapelle Schlier-Ankenreute und Höf, feiern in
der Fasnet 2011 unseren 50. Geburtstag. Dies wollen wir natür-
lich gebührend feiern. Wir laden euch herzlichst zu einer wilden
Sause am Freitag, 11. Februar, in unserem allseits bekannten
Feststadel nach Wetzisreute ein.
Dies soll ein einzigartiger Abend unter Lumpenkapellen und
unseren fasnetsbegeisterten Freunden aus der Gemeinde sein.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Narrenzunft Vogter Heufresser e.V.
„Großer Heufresserball“ am Samstag, 12. Februar, ab 20.00
Uhr, der Narrenzunft Vogter Heufresser in der Sirgenstein-
halle Vogt 
mit der Showband „New-Achtal-Sound“ und buntem Programm -
Einlass 19.30 Uhr - Ausweiskontrolle!

Kleintierzuchtverein 
Z 456 Vogt und Umgebung e.V.
Einladung zu unserer Monatsversammlung am Samstag, 12.
Februar, ab 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt. Wir laden alle
Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch unserer
Versammlung recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem
- Bericht von der Bundes-Rammler-Schau in Rheinberg vom
29./30. Januar 2011 
- Bericht von der Kreis- und Allgäuschau Wangen vom 8./9.
Januar 2011 
- Tierbesprechung Kaninchen und Geflügel 
- Einladung zur JHV des KV Allgäu Oberschwaben am 19.
Februar in Vogt 
- Geflügelschutzimpfungen 2011
- Einladung zur Züchterschulung in Altshausen 
Mit der Kreisverbands- und Allgäuschau am 8. und 9. Januar in
Wangen endete die Ausstellungssaison 2010. 9 Züchter des
Vereins beschickten diese Schau mit 36 Tieren. 
Tobias Rettenmaier mit Hasenkaninchen 385,0 Pkt., Edgar
Fricker mit Schwarzgrannen 385,5 Pkt., Anton Spieß mit Zwerg-
widder weiß RA 384,5 Pkt. und Niklas Sanz 385,5 Pkt. konnten
jeweils den Kreismeister und Allgäumeister in ihren Bewertungs-
bereichen erringen. Evi Kurmann konnte mit ihren Farbenzwer-
gen russenfarbig mit 382,5 Pkt. einen Kreismeister erringen. Mit
383,5 Pkt. errang Raphael Reber mit Kleinsilber, graubraun,
einen Sachehrenpreis. Auch das beste Tier der Schau konnte
mit Edgar Fricker in Schwarzgrannen mit 97,5 Pkt. ein Züchter
unseres Vereins stellen. Herzlichen Glückwunsch allen Preisträ-
gern. 
Die Bundes-Rammler-Schau in Rheinberg wurde von Züchtern
des Vereins besucht, jedoch leider nicht beschickt. 
Mit dem Beginn der Zuchtsaison 2011 steht den aktiven Züch-
tern aller Sparten eine neue Herausforderung bevor, wir wün-
schen allen hierzu eine erfolgreiche und gute Nachzucht. 
Kleintierzucht ist ein interessantes Hobby und Herausforderung
für die ganze Familie. Sollten Sie Freude am Umgang mit Hüh-
nern, Tauben, Gänsen, Enten, Ziergeflügel, Kaninchen oder
Meerschweinchen haben, laden wir Sie zu unserer Versamm-
lung ein. Wir Informieren Sie unverbindlich über die Zucht und
Haltung von Rassekleintieren. 
Auf einen guten Besuch unserer Versammlung freut sich unser
Bewirtungsteam und die Vorstandschaft. 
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Kulturforum Grünkraut
„Oberschwäbisch gschwätzt
und gsunga“
mit der Tettnanger Mundartdich-
terin Erika Walter und dem ober-
schwäbischen Kult-Duo „Bini Zuchini“ Martin Waibel und Albert
Bücheler.
Samstag, 12. Februar, 20.00 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut
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Lumpenkapelle Schlier-Ankenreute und Höf
Festhalle Wetzisreute

neun Lumpenkapellen live!
Einlass ab 19.00 Uhr

Kein Einlass unter 18 Jahren
Kein Bustransfer

         



Erleben Sie ein wahres Feuerwerk musikalischer und poetischer
Mundart-Glanzlichter!
Abendkasse 8,- € / Vorverkauf 7,- €
Rathaus Grünkraut Zi. 1.6, Tel. (0751) 7602-16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Ines Martinez gastiert in Wolfegg
Die Frage, wer denn „Mamas Liebling“ ist, wird die Kabarett-
künstlerin Ines Martinez am Freitag, 18. Februar, in Wolfegg um
20.00 Uhr in der Alten Pfarr in Wolfegg klären. Wie Ines Martinez
mit Problemen zwischen Reizwäsche und Babyspeck als „Mutti-
Tasking-Frau“ fertig wird, sorgt für höchst vergnügliche Unter-
haltung. 
Die Kleinkunstpreisträgerin des Landes Baden-Württemberg
zeigt sich mit ihrem dritten Soloprogramm facettenreich als
Komikerin, Sängerin, Klangkünstlerin und Komponistin. 
Weitere Infos und Kartenbestellungen: Wolfegg Information, Tel.
(07527) 9601-51

Kinderkleiderbasar des KiGa Krumbach
Wir laden Sie herzlich ein, unseren Frühjahr-Sommer-Kinder-
kleiderbasar am Samstag, 19. Februar,  von 13.30 Uhr - 15.30
Uhr, in der Mehrzweckhalle Obereisenbach zu besuchen. 
Frühjahr- und Sommerkleidung sowie Schuhe werden angebo-
ten, genauso wie Babyausstattung und Spielsachen, Kinderwä-
gen und Fahrzeuge aller Art, Hochstühle, .....  
Außerdem gibt es leckere Kuchen an der Kuchentheke. 
Der Kindergarten St. Georg Krumbach freut sich auf Ihren
Besuch.

TSV Grünkraut 
„Fit ins Jahr 2011“
Das neue Kursprogramm 
ab Februar 2011
Wirbelsäulengymnastik  
Donnerstag, 24. Februar, 18.30 - 19.30 Uhr,
14 Treffen
Festhalle 

Kursleitung: Caroline Costabel, Tel. (0751) 31800 
Unsere Gesundheitssportangebote werden von einigen
Krankenkassen bezuschusst.

• Latino-Dance NEU
Für alle Frauen geeignet, die Freude an Tanz und Bewegung
haben! Wir erlernen verschiedene Tanzschritte zu karibischen
Rhythmen. Die Beweglichkeit und das Rhythmusgefühl werden
gefördert. Bauch, Beine und Po werden gestrafft und das Herz
Kreislaufsystem in Schwung gebracht. 
Bitte ausreichend zum Trinken mitbringen!
Gymnastikraum Sporthalle 
Mittwoch, 16. März, 20.00 - 21.00 Uhr, 10 Treffen 
Kursleitung: Isabell Kucher
Anmeldung: Ulrike Heß, Tel. (0751) 64278 

Step-Aerobic für Sie und Ihn 
Donnerstag, 24. März, 20.00 - 21.00 Uhr, 10 Treffen 
Festhalle 
Kursleitung: Karoline Moller, Tel. (0751) 67667 abends

Die Teilnehmergebühr für zehn Kursstunden beträgt: 
30,00 € Vereinsmitglieder/50,00 € Nichtmitglieder
20,00 € Schüler, Studenten, Azubis/Mitglied/30,00 € Nichtmit-
glieder

VdK-Erholungswoche „Frühling in Baden-Baden“ 
Der Kreisverband Ravensburg im Sozialverband VdK veranstal-
tet wie jedes Jahr in der Zeit vom 29. März bis 5. April im Hotel
„Magnetberg“ in Baden-Baden einen Erholungsaufenthalt für
Mitglieder. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Nähere Auskünfte erteilt der Vorsitzende des VdK-Kreisverban-
des Ravensburg, Hans-Peter Gianmoena, unter Telefon (0751)
61415.
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Unsere Anzeigenleiterin Frau Müller berät Sie 

gerne bezüglich Gestaltung, Formate, Preise. Sie 

er reichen sie in der Anzeigenabteilung unter der 

Telefon-Durchwahlnummer 07154/8222-71. 

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie 

in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir Ihnen 

auf Wunsch gerne zuschicken.

Anzeigen-Annahme      
  07154/8222-71

Tarifinformationen und 
technische Daten

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Satzspiegel 185 x 270 mm
Spaltenanzahl 4
Spaltenbreite 45 mm
Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt   
 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite 34er
Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise laut Anzeigentarif
Platzierung wird, wenn technisch möglich berücksichtigt
Malstaffel:  6 -  9  mal = 5 %
 10 - 19  mal = 10 %
 20 - 39  mal = 15 %
 ab   40  mal = 20 %
Mengenstaffel:  4 -  6  ganze Seiten = 10 %
  7 -  9  ganze Seiten = 15 %
 ab   10  ganzen Seiten = 20 %
(ganzseitige Anzeigen aufträge 

innerhalb eines Jahres)

(mehrmalige Veröffentlichung 

von Anzeigen innerhalb 

eines Jahres)
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